
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

09/SVV/0010 

 
 öffentlich 
Betreff: 
Peter-Weiss-Straße 

 Erstellungsdatum 05.01.2009 

 Eingang 902:  

Einreicher: Fraktion DIE LINKE   
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

28.01.2009 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
12.03.2009 Ausschuss für Kultur 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, der Stadtverordnetenversammlung in diesem Jahr einen 
Vorschlag zur Benennung einer Straße nach Peter Weiss vorzulegen. 
 
 
 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
Im Jahr 2006 hat der Oberbürgermeister der Witwe des Schriftstellers Peter Weiss zugesagt, in 
Potsdam eine Straße nach Peter Weiss zu benennen. Diese Zusage ist bisher nicht eingelöst worden. 
Der Kulturausschuss hat sich in seiner Sitzung am 10. Mai 2007 darauf verständigt, einen Antrag an 
die Verwaltung zu formulieren, bis November 2007 eine geeignete Straße, vorzugsweise in 
Babelsberg, für die Umbenennung in Peter-Weiss-Straße zu finden. 
 
 
 
 


